
  

Der Vorsitzende des Ausschusses für Schule 
und Kultur der Stadtverordnetenversammlung
Amt der Stadtverordnetenversammlung
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Wiesbaden, 17.01.2013

1. Den Mitgliedern des
    Ausschusses für Schule und Kultur
2. Den Fraktionen
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Herrn Stadtverordnetenvorsteher

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Schule und Kultur

am Donnerstag, 24. Januar 2013, um 17:00 Uhr, 
Rathaus, Raum 22 (EG), Schloßplatz 6, Wiesbaden

- Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt -

   Tagesordnung I 

    
1. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung am 06.12.2012

    
2. 13-F-03-0005

SACHSTANDSBERICHT COMENIUSSCHULE
 - Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 15.1.2013 -

Der Ausschuss möge beschließen,

der Magistrat wird gebeten zu berichten,

1. ob es bei der Sanierung der Comeniusschule (Umsetzung der SV 12-V-40-0009; Beschluss Nr. 
0189) zu zeitlichen Verzögerungen kommt und, falls ja, warum;

2. wie groß diese Verzögerung ist und wie hoch das Dezernat V die zu erwartenden Mehrkosten 
schätzt.
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3. 13-F-08-0012

Betreuung von Schulkindern - Umstrukturierungen
 -  Antrag von Linke&Piraten vom 16.01.2013 -

Die Landeshauptstadt Wiesbaden bereitet derzeit die Umstrukturierung der Betreuung von 
Grundschulkindern vor. Die geplante Schließung der Horte in Kindertagesstätten und die Schaffung 
von Angeboten an den Grundschulen wird zunächst an zwei Standorten (Bierstadt und Klarenthal) in 
Pilotprojekten erprobt. Es ist mit wachsender Besorgnis festzustellen, dass die nötige frühzeitige 
Information und Beteiligung des Jugendhilfeausschusses bei der konkreten Umsetzung nicht erfolgt. 
Es besteht die Befürchtung, dass am Ende bestenfalls eine Präsentation bereits festgefügter 
Ergebnisse erfolgen wird, die eine echte Beteiligung nicht mehr zulässt. Wir teilen die Einschätzung, 
dass auch die Einbeziehung der übrigen Beteiligten (Träger, Eltern, Personal) noch nicht im 
wünschenswerten Maß gegeben ist.
Bei der Maßnahme handelt es sich nicht nur um eine räumliche Verlagerung, sondern um 
weitreichende Veränderungen in der Angebotsstruktur, inklusive Wechsel der jeweiligen Träger. 
Gleichwohl bleibt die Aufgabenstellung im Bereich der Bildung, Erziehung und Betreuung der Kinder 
bestehen.
Vor diesem Hintergrund erscheint die Einbeziehung der Fachkompetenz des Jugendhilfeausschusses 
und seiner Unterausschüsse geboten und ratsam. Dies nicht zuletzt auch mit Blick auf die erhebliche 
Beunruhigung unter den betroffenen Eltern.
Der Jugendhilfeausschuss fordert daher zusammen mit den zuständigen Fachausschüssen des 
Jugendhilfeausschusses in die Erörterung über das weitere Vorgehen einbezogen zu werden und die 
entsprechenden Informationen frühzeitig zu erhalten.

Der Ausschuss möge deshalb beschließen:

Der Ausschuss für Schule und Kultur erwartet vom Magistrat, dass bei allen (Umstrukturierungs-) 
Maßnahmen, die die Einrichtung, Erweiterung oder Veränderung von Grundschulkinderbetreuung 
betreffen, neben den städtischen Körperschaften (Ortsbeiräte und Stadtverordnetenversammlung mit 
ihren Ausschüssen) auch der Jugendhilfeausschuss mit seinen Fachausschüssen frühzeitig beteiligt 
wird.

    
4. 13-F-08-0008

Fahrradabstellanlagen an Wiesbadener Schulen
 - Antrag von Linke&Piraten vom 16.01.2013 -

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat möge 

 berichten, welche Maßnahmen hinsichtlich der Erweiterung und Ertüchtigung von 
Fahrradabstellanlagen seit der Umfrage an Schulen (im Jahre 2010) bis heute ergriffen wurden,

 bis zum nächsten Sitzungszug unter Berücksichtigung der erhobenen Ergebnisse der Umfrage zu 
Fahrradabstellanlagen an den Wiesbadener Schulen einen Zeit- und Maßnahmenplan vorlegen, 
um die Mängel bei der Bereitstellung von Fahrradabstellplätzen (nicht ausreichende Abstellplätze, 
fehlende Überdachungen) an Schulen zu beseitigen. 
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5. 12-V-05-0015 DL 02/13-1

Teilfortschreibung Schulentwicklungsplan 2012, Erlass des Hess. Kultusministeriums vom 
10.12.2012

    
6. 12-V-05-0014 DL 01/13-1

Abschlussbericht Mediationsverfahren zur Zukunft der Oberstufengymnasien Carl-von-
Ossietzky-Schule und Martin-Niemöller-Schule

7. 12-V-41-0030 DL 02/13-3 NÖ

Zielvereinbarung 2013 mit den Freien Bühnen
Die Beratung erfolgt ggf. in nicht öffentlicher Sitzung.

    
8. Verschiedenes (Bereiche Kultur und Schule)

   Tagesordnung II 

    
1. 12-V-41-0032 DL 03/13-2

Sanierung Wasserturm Schlachthof; Nachweis zusätzlicher Stellplätze

    
2. 12-V-41-0033 DL 03/13-3

Programm und Finanzierung der Internationalen Maifestspiele 2013

    
3. 12-V-40-0026 DL 02/13-3

August-Hermann-Franke-Schule - Ausführungsvorlage Turnhalle

    
4. 12-V-40-0041 DL 01/13-5

Jahresabschluss 2011 -  Deckung von Mehrausgaben
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5. 12-V-40-0047 DL 01/13-6

Aufschaltung der Hausalarmanlagen (Rauchwarnmelder) auf die Leitstelle der Berufsfeuerwehr 
Wiesbaden

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe der 
Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls Tagesordnungs-
punkte zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen werden.

Nehrbaß
Vorsitzender


